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Teilflächennutzungsplan Ost

Amt Landhagen

Gemeinde Weitenhagen

Planzeichenerklärung

Gemäß Planzeichenverordnung 1990) und der Baunutzungsverordnung  i. d. F. der Bekanntmachung

 vom 23.01.1990

 1. Art der baulichen Nutzung (§ 5 Abs. 2 Nr. 1, § 1 Abs. 1

BauGB)

W

M

S

2. Einrichtungen und Anlagen zur Versorgung mit Gütern und Dienstleistungen des öffentlichen und

privaten Bereichs, Flächen für den Gemeinbedarf

3. Flächen für den überörtlichen Verkehr und die örtlichen Hauptverkehrszüge

Innerörtliche Hauptverkehrstraße

Überörtliche Hauptverkehrstraßen

Bahnanlagen

4. Flächen für Versorgungsanlagen, für die Abfallentsorgung  und Abwasserbeseitigung sowie für

Ablagerungen ( § 5 Abs. 2 Nr. 4 und Abs. 4 BauGB)

Flächen f. Ver- u. Entsorgungsanlagen + Ablagerung

Wasser / Löschwasser

Zweckbestimmung:

5. Hauptversorgungs- und Hauptabwasserleitungen

(§5 Abs. 2 Nr. 4 und Abs. 4, §9 Abs. 1 Nr.13 und Abs. 6 BauGB)

                                       oberirdisch Elektrofreileitung

           unterirdisch Hauptleitung

G

W

           Hauptgasleitung

           Hauptwasserleitung

E

           Hauptelektroleitung

A

           Hauptabwasserleitung

6. Grünflächen ( § 5 Abs. 2 Nr. 5  und  Abs. 4 BauGB)

           Spielplatz

          Allgem. Grünflächen/ Sonstiges Grünland

           Friedhof

Sportplatz

7. Wasserflächen und Flächen für die Wasserwirtschaft, den Hochwasserschutz und die Regelung des

Wasserabflusses

(§5 Abs. 2 Nr.7 und Abs. 4, § 9 Abs. 1 Nr.16 und Abs. 6 BauGB)

                Wasserflächen

TW II
                Trinkwasserschutzzone 2

TW III
                Trinkwasserschutzzone 3

8. Flächen für die Landwirtschaft und Wald

(§5 Abs. 2 Nr.9 und Abs. 4 BauGB)

Flächen für Wald

Flächen für Dauergrünland

9. Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von

Boden, Natur und Landschaft  ( § 5 Abs. 2 Nr. 10 und Abs. 4 BauGB)

B

               geschützte Biotope (kleinflächig)

               Flächennaturdenkmal

10. Sonstige Planzeichen

X

Hauptradwegeverbindung

Kennzeichnungen

Ortsteil Guest
Maßstab 1:5.000

Teilfläche A

Ortsteil Diedrichshagen
Maßstab  1:5.000

Teilfläche B

Präambel

Aufgrund des § 1 Abs. 3 und des § 5 Baugesetzbuches (BauGB) hat die Gemeindevertretung Weitenhagen

die 1. Änderung des Flächennutzungsplanes, bestehend aus Planzeichnung und den erklärenden

textlichen Darstellungen, beschlossen.

Verfahrensvermerke

Aufstellungsbeschluss

1. Aufgestellt aufgrund des Aufstellungsbeschlusses der Gemeindevertretung vom 03.02.2020. Die

ortsübliche Bekanntmachung erfolgte am ....................durch Veröffentlichung im Mitteilungsblatt des

Amtes Landhagen.

Weitenhagen, den Die Bürgermeisterin

Raumordnerische Stellungnahme

2. Die Planungsanzeige gemäß LPlG erfolgte am ........................

Weitenhagen, den Die Bürgermeisterin

Frühzeitige Bürgerbeteiligung

3. Die frühzeitige Bürgerbeteiligung nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB ist am ..................... durchgeführt

worden.

Weitenhagen, den Die Bürgermeisterin

Beteiligung Träger öffentlicher Belange

4. Die von der Planung berührten Träger öffentlicher Belange sind mit Schreiben vom ................... sowie

vom  ........................... zur Abgabe von Stellungnahmen aufgefordert worden.

Weitenhagen, den Die Bürgermeisterin

Öffentliche Auslegung

5.  Die Gemeindevertretung hat am den Entwurf des Flächennutzungsplanes mit der Begründung

beschlossen und zur Auslegung bestimmt.

Weitenhagen, den Die Bürgermeisterin

6.  Der Entwurf des Flächennutzungsplanes sowie die Begründung und umweltrelevante Stellungnahmen

haben in der Zeit vom .............. bis zum ............... während folgender Zeiten:

Dienstag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Donnerstag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

gem § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegen.

Die öffentliche Auslegung ist mit dem Hinweis, das Anregungen während der Auslegungsfrist von

jedermann schriftlich oder zur Nachricht beigebracht werden können, ist im Mitteilungsblatt des

Amtes Landhagen am ....................... veröffentlicht worden.

Weitenhagen, den Die Bürgermeisterin

Abwägung

1.   Die Gemeindevertretung hat die vorgebrachten Anregungen der Bürger sowie die Stellungnahmen

der Träger öffentlicher Belange am ...................... geprüft. Das Ergebnis ist mitgeteilt worden.

        Weitenhagen, den Die Bürgermeisterin

Feststellungsbeschluss

8.   Die 1. Änderung des Flächennutzungsplanes wurde am ....................von der Gemeindevertretung

beschlossen. Die Begründung zur 1. Änderung des Flächennutzungsplanes wurde mit Beschluss

vom 03.01.2019 gebilligt.

Weitenhagen, den Die Bürgermeisterin

Genehmigung

9.   Die Genehmigung wurde durch den Landkreis Vorpommern-Greifswald vom ............................ AZ.:

.............................................................................

.......................................................................................... mit

.................................................................................. erteilt.

 Weitenhagen, den Die Bürgermeisterin

Gas

Elektrizität

Fließgewässer offen

Umgrenzung der für baulichen Nutzungen vorgesehenen Flächen, deren Böden erheblich

mit umweltgefährdenden Stoffen belastet sind

(§ 5 Abs.3 Nr.3 und Abs.4 BauGB)

Beauftragung:  

Planverfasser:

Maßstab  1 : 10.000

Stand: Januar 2024
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1. Ergänzung und 1. Änderung

Flächennutzungsplan

Gemeinde Weitenhagen

Abwasser

1. Ergänzung und 1. Änderung Flächennutzungsplan
Teilflächennutzungsplan Ost

Gemeinde  Weitenhagen

Text (Teil D)

Entwurf

          private Grünfläche mit Zweckbestimmung

Amt Landhagen

Theodor-Körner Straße 36

17498 Neunkirchen

0383489510

Grundlage: Auszug aus dem Amtlichen Liegenschaftskataster-Informationssystem ALKIS Stand: Mai 2020 verändert nach Luftbild Lagebezug gem. EPSG: 5650 / "Bundesamt für Kartographie und Geodäsie, Verwaltungsgebiete 1:250.000 VG250"

Europäischer Fernwanderweg E10 Ostseeküstenwanderweg

Reitfernweg Lübeck Stettin

G

Geltungsbereich

Richtfunkverbindung

Grenze des Teilflächennutzungsplanes

               NaturdenkmalND

FND

Europäisches Vogelschutzgebiet

Planzeichnung

Fließgewässer verrohrt

Teilfläche B

Teilfläche A

K

               Kompensationsflächen (kleinflächig)

Grundlage: Auszug aus dem Amtlichen Liegenschaftskataster-Informationssystem ALKIS Stand: Mai 2020 verändert nach Luftbild Lagebezug gem. EPSG: 5650 / "Bundesamt für Kartographie und Geodäsie,

Verwaltungsgebiete 1:250.000 VG250"

Grundlage: Auszug aus dem Amtlichen Liegenschaftskataster-Informationssystem ALKIS Stand: Mai 2020 verändert nach Luftbild Lagebezug gem. EPSG: 5650 / "Bundesamt für Kartographie und Geodäsie,

Verwaltungsgebiete 1:250.000 VG250"

SPA

Flächen für Bepflanzungen

Flächen für Wasserrückhalt

Wohnbauflächen

(§ 1 Abs. 1 Nr. 1 BauNVO)

Gemischte Baufläche

(§ 1 Abs. 1 Nr. 2 BauNVO)

Sondergebiet Gartenbau/ Solarpark/ Tierheim/ Pflege

(§ 10 BauNVO)

Gewerbliche Bauflächen

(§ 1Abs.1 Nr.3 BauNVO)

Flächen für den Gemeinbedarf

(§ 5 (2) 2.  BauNVO)

Sportlichen Zwecken

sozialen Zwecken dienende Gebäude und Einrichtungen

Flächen für die Landwirtschaft

Umgrenzung von Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und Entwicklung von

Boden, Natur und Landschaft  ( § 5 Abs. 2 Nr. 10 und Abs. 4 BauGB)

Umgrenzung von Schutzgebieten und Schutzobjekten im Sinne des Natuschutzgebiet

( § 5 Abs. 4 BauGB)

Altablagerungen Altstandorte Altlastenverdachtsfläche

( § 5 Abs.3, 3.+ 4 BauGB)

von Bebauung freizuhaltene Flächen, Bereich Bodendenkmale

( § 5 Abs.3, 3.+ 4 BauGB)

p

Flächen für spezielle Landwirtschaft 
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